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I N G .  –  D E R  E N G I N E E R ’ S  D E G R E E  
M A D E  I N  G E R M A N Y

M E H R  E R F A H R E N :

Es gibt wohl keine Abkürzung, die so präzise für 
eine spezielle berufliche Qualifikation steht wie 
„Ing.“ für Ingenieur. Sie steht für einen akademi­
schen Grad, der im deutschen Ausbildungssystem 
von großer Bedeutung ist. Wer ihn erwirbt, kann et­
was. Nicht umsonst genießt insbesondere auch der 
deutsche Ingenieur Ansehen in aller Welt.

Im englischen Sprachraum entspricht dem Ing. das 
„Eng.“ für Engineer(Ing). Was als verbindende Quali­
tät über beiden steht, ist die Problemlösungskom­
petenz auf der Basis von naturwissenschaftlichem 
Wissen und technischem Können. Gepaart mit den 
intellektuellen Fähigkeiten des Erfassens, Analy­
sierens und Verstehens technischer, konstruktiver, 
systembezogener Fakten und Verhältnisse. Kom­
men Kreativität und Innovationskraft mit hinzu, 
dann ist das höchste Ziel der von PACO angestreb­
ten Arbeit erreicht: lösungsorientiertes Imagineer.
Ing auf der Basis von praxisgerechter Ing.enieurs­
kunst mit ihren Nutzenvorteilen für unsere Kunden 
und ihre Anwendungen.
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In jedem Unternehmen zählt der Einkauf zu 
den wichtigsten betriebswirtschaftlichen 

Funktionen, schafft er doch die Grund­
lagen für Wirtschaftlichkeit und Pro­
fitabilität. In dem Maße, in dem sich 
Niedrig lohnländer als Anbieter auf 
dem Weltmarkt etablierten, wurde der 
Preis zum dominanten Einkaufskrite­

rium. Die Suche nach dem niedrigsten 
Angebot erhielt höchste Präferenz.

Und die Anbieter aus Nichtniedriglohn­
ländern? Wer durch Preissenkungen mit­

zuhalten versuchte, riskierte das wirtschaftliche 
Überleben. Und wer nur teurer blieb, verlor eine 
Ausschreibung nach der anderen. Natürlich kämpft 
auch PACO mit diesem Kulturwandel beim Wettbe­
werb um Aufträge und Umsätze. Die Mittel unserer 
Wahl sind Wert­ und Nutzensteigerung bei unseren 
Produkten, die über ihre physische Charakteristik 
weit hinausgehen.

Das Niedrigpreisszenario sieht den Anbieter in der 
Rolle des Herstellers von meist standardisierten 
Erzeugnissen in der gewünschten Stückzahl. Eine 
erste Strategie zur Relativierung des Preisargu­
ments ist die Anreicherung des Produkts über die 
pure Herstellung hinaus. Dies kann durch Dienst­
leistungen von der Planung bis zur Anwendung als 
added value realisiert werden. Auch wir als PACO 
haben schon früh zu diesem Mittel gegriffen.

Doch die Globalisierung der Märkte und die Entwick­
lung der Schwellenländer zu Industrienationen zie­
hen die Wettbewerbsschraube weiter und 
weiter an. Deshalb dreht auch PACO 
kontinuierlich an der Mehrwert­ 
und Nutzenschraube für Kunden 
und Anwender. Das Ergebnis 
ist der Sprung vom Erzeugnis 
mit additiver Dienstleistung 
zum Produkt als Problemlö­
sung mit .Ing. Deutlich mehr 
also, als sie bestellt haben und 
bezahlen werden.

S T E L L E N  S I E  S I C H  V O R : 

Sie bestellen ein Produkt  
und bekommen eine  
Problemlösung mit .Ing

4 PACO Mesholutions powered by .Ing



P A C O  I M A G I N E E R . I N G :

Technische Kreativität  
plus anspruchsvollste  
Ingenieurskunst

Fäden zu Geweben zu verkreuzen, stellt eine der 
ältesten Kulturtechniken der Menschheit dar. Das 
ändert aber nichts daran, dass es einen Unterschied 
macht, ob die so gewonnenen Textilflächen der 
Herstellung von Verbandsmull oder von technischen 
Textilien für zum Beispiel Weltraumanzüge dienen.

Nicht anders verhält es sich bei Kette­und­Schuss­ 
Anwendungen für Metalldrahtgewebe. Geht es um 
Massenware, ist die Auswahl an Anbietern groß und 
weltweit beheimatet. Geht es aber um anspruchs­
volle Weiterverarbeitung und Einsatzzwecke, dann 
verringert sich das Lieferantenpotenzial. Und nicht 
selten spitzt es sich dann letztlich auf einen zu – und 
immer wieder auch auf PACO.

Die Entwicklung eines Familienunternehmens zu 
einem international geschätzten Player hat auch viel 
mit Intuition zu tun. Aber auch diese will analysiert 
und rational bewertet sein, sollen Strategien über­
prüft und Erfolge gesichert werden. Das Ergebnis, zu 
dem wir für uns als PACO­Gruppe  gekommen sind, 
haben wir mit dem Begriff  Imagineer.Ing definiert.

Sich Anwendungsprobleme vorstellen zu können, 
erfordert Erfahrung und technisches Einfühlungs­
vermögen. Um sich dann Bilder von möglichen  
Lösungen zu machen, gehört viel Imaginationskraft 
mit dazu. Der Schritt zur Entwicklung von Lösungs­
möglichkeiten schließlich benötigt Kreativität und 
technisches Können gleichermaßen: Zum „Imagine“ 
kommt also die “Ingenieurskunst“ und verbindet 
sich zum PACO Imagineer.Ing.
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K N O W  H O W  M I T  . I N G :

65 plus 30 Jahre  
prozess- und  
anwendungstechnische 
Erfahrung beinhalten 
jede Menge .Ing

So seriös der akademische 
Grad des Ingenieurs in Deutsch­

land und der Europäischen Union zu 
verstehen ist, so ernsthaft versteht 

PACO die Imagineer.Ing­Unternehmens­
strategie. Wie überhaupt PACO und die 
PACO­Gruppe ohne das Beherrschen 
von anspruchsvollen technischen 

Prozessen und Ingenieurskunst 
nicht denkbar wären.

Schon die Grün­
dung von PACO im Jahr 

1953 basierte auf dem damals 
führenden Webmaschinenbau und 

dem aktuellen Metalldraht weberei­
Know­how, waren die jungen Unter­
nehmer doch eine Art Spin off des 
damaligen Markt führers.

Als 1989 HETA gegründet 
wurde, ergriff die Initiative ein 

Ingenieur. Seine Spezialgebiete 
waren Maschinenbau und Schweiß­

technik, die mehr und mehr Anwen­
dung auf den Gebieten Filtration und 
Separation fanden. Und zwar bei 

immer größeren Projekten in 
immer mehr Ländern. 

PACO und HETA bringen es 
heute fast schon auf gemein­

same 100 Jahre an Arbeit auf Ing.­ 
Niveau. Davon erzählen nicht wenige 

Firsts und Rekordleistungen, die im Laufe 
der Jahrzehnte realisiert worden sind. So hart 
der globale Wettbewerb auch sein mag und 
so verlockend das billigste Angebot auch er­
scheint: Im Marsroboter Curiosity der NASA 

leistet ein Siebgewebe von PACO seinen 
Beitrag zur Erforschung des roten 

Planeten und kein anderes.

PACO anno 1953
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Die Optimierung von Geweben aus Metalldräh­
ten durch die besonderen Eigenschaften und 
Ansprüche des .Ing ist gleich doppelt ambitio­
niert zu verstehen. Zum einen zeigt es sich im 
akribischen Schaffen aller Voraussetzungen, 
um die Gewebe in höchster Qualität realisieren 
zu können.

Dies beginnt bei der sorgfältigen Auswahl und  
strengen Qualitätskontrolle der Metalldrähte, die oft 
feiner als das menschliche Haar beschaffen sind. 
Um sie zu den zahllos spezifizierten Geweben zu  
verarbeiten, kommen hochpräzise Webautomaten 
zum Einsatz. Dass sie bei PACO aus dem eigenen 
Maschinenbau kommen, ist eine weitere Konse­
quenz des .Ing­Anspruchs.

Was bei diesen ambitionierten Voraussetzungen 
alles vorstellbar ist? Innovationen natürlich, auch 
Rekorde, vor allem aber die Kontinuität von Quali­
tät, Präzision und Exzellenz der Gewebe und ihrer 
Konfektionierungen gleich welcher Spezifikation. 
Bei einer Maschenweite von einem Zentimeter und 
mehr oder 46 Tausendstel Millimeter und weni­
ger. Beim Einsatz von Industrie bis Wissenschaft 
oder Hochtechnologie.

Doch entstehen PACO Höchst­ und Dauerleis­
tungen nie um ihrer selbst willen, sondern stets 
im Dienst einer Aufgabe. In der Erwartung des 
Abnehmers, etwas besser zu können. Als Problem­
lösung, die Sicherheit, Produktivität und Wert­
schöpfung garantiert.

Auswahl / Selektion

Exzellenz

Wertschöpfung

M E T A L L D R A H T G E W E B E  M I T  . I N G :

Die Höchst- als  
Dauerleistung  
mit Problem- 
lösungsgarantie

Qualitätsprüfung
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✦

Natürlich sind die Mengen an Filtergewebe aus Metall­
drähten, die in der Raumfahrt ihren Abnehmer finden, 
nichts, was einen PACO­Websaal auslasten könnte. 
Dennoch sind die Aufträge von Höchsttechnologie­
anwendern für uns Highlights ganz besonderer Art.

Denn welcher Metallgewebehersteller kann schon 
stolz darauf sein, dass sein Erzeugnis in den Tanks 
einer Ariane Trägerrakete für eine gasbläschenfreie 
Versorgung der Triebwerke mit Treibstoff sorgt? Zu­
mal sich dieser Stolz damit verbindet, als Voraus­
setzung die höchst anspruchsvollen Zertifizierungen 
des Qualitätsmanagements für die Luft­ und Raum­
fahrt geschafft zu haben. 

Die betriebswirtschaftlich relevanten Umsätze wer­
den allerdings mit Produkten gemacht, die mit „down 
to earth“ zu charakterisieren sind. So ist die Filtration 
eine Funktion, die zu den am häufigsten benötigten 
im Rahmen industrieller Prozesse zählt. Wobei die 
physikalischen Eigenschaften der zu filternden 
Medien bzw. zurückzuhaltenden Partikel eben­
so unterschiedlich wie zahlreich sein können.

PACO konfektioniert seine hochwertigen 
Metallgewebe zu Filterelementen unter­
schiedlichster Bauart und Leistung. Filter­
medium, Konstruktion und Herstellung aus 
einer Hand – das führt in Verbindung mit 
dem .Ing­Potenzial von PACO zu Lösungen 
und Leistungen, die zum Besten zählen, was 
am Weltmarkt verfügbar ist.

Mehr noch: Nicht selten lassen sich in enger Koope­
ration der Fachleute auf Anwender­ wie PACO­Seite 
innovative Lösungen realisieren, die es so bisher noch 
nicht gegeben hat. Mit einem Zuwachs an Präzision, 
Standzeit, Zuverlässigkeit und Wirtschaftlichkeit.

F I L T E R M E D I E N B A U  M I T  . I N G :

Wir filtrieren  
auch gerne mal  
im Weltall

Foto: NASA
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S E P A R I E R - S T R A T E G I E N  M I T  . I N G :

Weil nur die  
noch wirtschaftlichere 
Lösung  
durchkommt!

Der Bedarf, Stoffe voneinander zu trennen, wird nicht 
nur immer spezieller, sondern nimmt  auch immer 

größere Dimensionen an – bis hin ins Gigantische. 
Ohne .Ing wären solche Herausforderungen nicht 

zu meistern. Auf der Basis von perfekt beherrschter 
Technologie und umfassendem Prozess­Know­how 

auf den Gebieten unserer Anwender.

So unterschiedlich die Zusammensetzung von zu  
separierenden Stoffgemischen auch sein mag, so 
sehr sie sich in ihren physikalischen, chemischen so­
wie auch thermischen Eigenschaften unterscheiden 
mögen, eine Kundenforderung gilt für alle gleicher­
maßen: Wirtschaftlichkeit.

Für PACO­Produkte und ­Lösungen sind charakteris­
tische Beiträge zu Wirtschaftlichkeit die gesicherte 
Qualität „Made in Germany“ genauso wie die bedin­
gungslose Bereitschaft zur Unterstützung unserer 
Anwender. Darüber hinausreichende Beiträge auf den 
Gebieten Anlagenbau bis Automation kommen vom 
.Ing­Mitglied der PACO­Gruppe ganz nach Bedarf mit 
hinzu: von der HETA Verfahrenstechnik.

Das HETA­Team überzeugt auch bei Großprojekten 
im Giga­Format, für die sich die ganze Welt bewirbt. 
So auch als Zulieferer riesiger Automatikfilteranlagen 
mit Selbstreinigung für die Aufbereitung von Meer­
wasser zu Kühlzwecken einer der größten Erdöl­ und 

Erdgasraffinerien der Welt.
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S I E B T E C H N I K E N  M I T  . I N G :

Für eine mehr als  
weitreichende  
Anwendungspartnerschaft

Auch die Siebtechnik ist ein gutes Beispiel dafür, 
wie Basistechnologien zu HighTech­Anwendungen 
fortentwickelt werden können. PACO hat diesen 
Weg seit Gründung kontinuierlich begleitet – und 
mit vorangetrieben. Sowohl durch speziell ent­
wickelte Gewebe bis hin zum eigenen Siebmaschi­
nenbau im Extrembereich für besonders schwierig 
zu trennende Siebgüter. Also wieder unter Hinzu­
fügung von sehr viel .Ing.

Das Spektrum der Siebanwendungen reicht vom fei­
nen, hochgenauen Analysesieb im Pharmazielabor 
bis zum möglichst unverwüstlichen Rost im Stein­
bruch. Der überwiegende Anteil am Siebeinsatz 
führt jedoch über die .Ing­bewussten Hersteller von 
Siebmaschinen. Vom Spannfalz­ bis zum Rundsieb 
– PACO versteht sich in jedem Fall als Partner des 
international wettbewerbsfähigen Siebmaschinen­
baus.

Aber auch für die Siebanwender ist PACO einer der 
besten Verbündeten, die man sich vorstellen kann. 
Unser .Ing­Beitrag besteht hier in einem ebenso in­
telligenten wie schnellen Service für die Neubespan­
nung von Siebrahmen. Inklusive einer konsequent 
kundenorientierten Logistik für die Bereitstellung 
von Siebgeweben bis hin zum Transport der Siebe 
vom und zum Kunden.

Wir hießen nicht PACO, wenn da nicht auch im 
Siebbereich etwas ganz Außergewöhnliches mit 
extrem viel .Ing aufzuweisen wäre: Im Rahmen einer 
NASA­Mission auf dem Mars fährt PACO Tag für Tag 
– auch gerade jetzt – im Mars­Rover „Curiosity“ mit. 
Mehrere Siebe aus PACO­Metallgeweben (400 mesh 
und feiner) helfen auf dem roten Planeten beim 
Sichten von Bodenproben.
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S C R E E N  P R I N T I N G  M I T  . I N G :

Auch das noch nie Gedruckte  
ist eine Spezialität von uns

Für die außerordent­
lichen Fähigkeiten der 

PACO­ Sieb druckgewebe steht der 
Qualitätsbegriff PACO Smart Mesh, 

der realisiert und gesichert wird durch 
eine enge Vernetzung von Drahtqualität, 
PACO­Webmaschinentechnologie und An­
wendungstechnik, die Hand in Hand mit 
den Spezialisten unserer Kunden arbei­

tet. Mit dem Ergebnis überzeugen­
der und wettbewerbsfähiger 

Mesholutions.

Siebdruckgewebe von PACO 
haben schon immer durch ihre 

.Ing­Fähigkeiten überzeugt. Ganz am 
Anfang ging es um das Bedrucken von 

kostbarem Porzellan mit Gold oder Platin. 
Es könnte keine bessere Schule für Präzi­
sion und Verantwortung geben. Beides ist 
bis heute auch beim Druck von elektro­

nischen Chips oder RFIDs die ent­
scheidende Qualifikation.

Die faszinierendsten Resultate 
unserer .Ing­Arbeit für den Sieb­

druck sind regelmäßig diejenigen, die 
zuvor noch nie realisiert worden sind. 

Dazu zählen neuerdings auch Bankno­
ten, die mit unserer Hilfe mit hochent­
wickelten Eigenschaften ausgestattet 

werden können, die für noch mehr 
Fälschungs sicherheit sorgen.

Bei „Siebdruck“ und „In­
novation“ handelt es sich 

um Begriffe, die trotz ihrer Unter­
schiedlichkeit im Sinne von .Ing nahe­

zu gleichbedeutend sind. Denn der Sieb­
druck steht für technische Entwicklungen, 
die ohne ihn nicht möglich gewesen wären. 
Und Innovationen gerade auf dem Gebiet 

der Metalldrahtweberei sind es, die 
den Weg für entscheidende Fort­

schritte geebnet haben.
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A R C H I T E K T U R S U P P O R T  M I T  . I N G :

Denn ästhetische Qualität 
kommt auch von innen

Was zuerst ins Auge fällt, ist die bestechend 
hochwertige Optik, die PACO­Metallgewebe von 
Haus aus besitzen. Ob schlichte Leinenbindung oder 
komplexe Tressewebarten – ganz offensichtlich ist 
in jedem Fall die natürliche Schönheit des ansonsten 
eher im Verborgenen eingesetzten Materials. Doch 
sind es weit über das Aussehen hinaus insbesondere 
die Qualität und Leistungsfähigkeit der PACO­
Gewebe, die wesentlich zu ihrer Ästhetik beitragen.

Mögen Edelstahl und Webart auch von ande­
ren angeboten werden, bei PACO kommt die 
Kunst des Konfektionierens ganz nach Idee und  
Bedarf alleinstellend mit hinzu. Ein Beispiel da­
für ist „MESHconcept“* – die PACO­Kollektion für  
Innenarchitektur und Deckengestaltung. Sie be­
steht aus beliebig gestalt­ und kombinierbaren  
Gewebezylindern, die völlig neue Problemlösungen 
und Gestaltungsmöglich keiten eröffnen.

Etwas Vertrautes einmal mit anderen Augen zu 
betrachten, kann den Blick für ganz neue Möglich­
keiten schärfen. So ist es zum Beispiel  Architekten 
ergangen, als sie PACO Sieb­ und Filtergewebe aus 
feinstem Edelstahl plötzlich als Material für ihre 
Bauprojekte entdeckten. Aber auch wir als PACO 
mussten lernen, unseren Geweben die Lösung  
neuer Heraus forderungen zuzutrauen.

*durch Gebrauchsmuster geschützt (GebrMG)

Den .Ing­Anspruch bei MESHconcept löst PACO 
gegenüber Architekten, Designern, Bauingenieu­
ren oder auch Bauherren durch eine systematische 
Unterstützung und Service bereitschaft ein. Vom 
eigenen Konstruktionsbüro über die 3D­Darstel­
lung von Entwürfen bis hin zur materialtechnischen 
Beratung. Perfekte Herstellung und pünktliche  
Lieferung inklusive.
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Für Produktqualität  
und Sicherheit

Qualitätsarbeit allein nach Normen von EN über DIN 
bis ISO zu realisieren, ist nach unserem Verständ­
nis des .Ing zu wenig. Über die zur Routine zählen­
den Zertifizierungen und Wiederholungsprüfungen 
hinaus realisieren PACO, HETA und die weiteren 
Gruppen mitglieder zusätzliche Qualitätsprüf­ und 
Sicherungsmaßnahmen. 

Zentraler Bestandteil ist unser Prüflabor mit 
umfang reicher prüftechnischer Ausstattung. Kon­
tinuierlich verfeinerte Methoden und innovative 
Prüfsysteme führen zu immer genaueren Diagnosen 
und Nachweisbarkeit von Produktperfektion. Ganz 
im Sinne von .Ing.

Obwohl manche Zertifizierungen wegen sich verän­
dernder Abnehmerstruktur zuweilen nicht erneuert 
werden, bleiben die grundlegenden Qualitätsfähig­
keiten dennoch bestehen. So zum Beispiel im Fall 
der Zertifizierung nach DIN EN 9001 (E) ff / AS 9100 ff 
für die Luft­ und Raumfahrt.

Ein ganz besonderer Aspekt unseres .Ing­An­
spruchs ist das „Made in Germany“. Als Familien­
unternehmen besitzen wir eine hohe Wertschätzung 
für unseren Standort Steinau sowie die umliegen­
de Region. Die rationale Seite dieser Medaille sind 
die sichere Verfügbarkeit aller Produktionsmittel 
und vor allem der hervorragend ausgebildeten und 
loyalen Mitarbeiterschaft. Deshalb hat sich PACO 
mit Erfolg der Pflicht unterzogen, sich nach den  
Regeln „Herkunftsnachweis Made in Germany“ vom 
TÜV NORD CERT zertifizieren zu lassen. 

P A C O  I M A G I N E E R . I N G  –

Management  
System Zertifikat

ISO 9001:2015

Entwicklung, Herstellung  
und Vertrieb von  

Metalldrahtgeweben  
sowie Sieb-, Trenn- und  

Filterelementen 
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P A C O  I M A G I N E E R . I N G  –

Unsere Schnittstellen  
zu Ihrem  
Optimierungswunsch

Zum Selbstverständnis des Ingenieurs gehören 
Offenheit (für Neues), Flexibilität (für Lösungs­
alternativen), Kreativität (für Innovationen) und 
vieles auch Unkonventionelles mehr. Denn nicht 
nur die Bereitschaft, sondern auch die Fähigkeit 
neue Wege zu gehen, ermöglichen die Entwicklung 
optimierter oder völlig neuer Lösungen.

Das PACO Imagineer.Ing beinhaltet all dies: Offen­
heit, Flexibilität, Kreativität. Sie versetzen Ihre Ge­
sprächspartner bei PACO in die Lage, Ihnen sehr 
genau zuzuhören. Ihre Problemdarstellungen und 
Wünsche als Anregungen aufzunehmen, um ziel­
gerichtet nach Lösungen zu suchen. Dabei lassen 
sich Ihre .Ing­Kompetenz und die der PACO­ sowie 
HETA­Spezialisten durch engen Austausch und  
Kooperation noch vervollkommnen.

Das fachliche Gespräch ist umso erfolgverspre­
chender, als PACO und HETA über Prozess­ und 
Anwendungserfahrung in einer Tiefe verfügen, die 
ein schnelles Problemverständnis und praxisnahes 
Imagineer.Ing von Lösungen ermöglichen.

Auch das wird Ihnen die Kommunikation stark 
vereinfachen: Die PACO­Gruppe steckt voller 
Spezialisten und Ansprechpartner für Sie. Nutzen 
Sie einfach unser Netzwerk von Vertriebspartnern 
oder sprechen Sie uns direkt an – via Internet oder 
das Telefon. Gerne kommen wir auch zu Ihnen oder 
laden Sie zu einem Besuch bei uns ein. Ob so oder 
so und wie auch immer: Hauptsache ist und bleibt 
für uns, Ihnen eine lohnende Lösung vorzustellen. 
Via PACO Imagineer.Ing. 

E-Mail: info@paco-online.com 
Internet: www.paco-online.com 
Telefon: +49 (0) 66 63 – 97 8 – 0 
Telefax:	+49 (0) 66 63 – 91 91 16

Post:		
PACO 
Paul GmbH & Co. KG 
Metallgewebe- und Filterfabriken 
Postfach 12 20 
36393 Steinau an der Straße 
Deutschland
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2018

P A C O  H I S T O R Y

Jahresr.Inge 

1956

Die Produktion wird in das  
neu erschlossene Industriegebiet in 
Steinau an der Straße verlegt. Erste 
Kontakte mit Auslandsmärkten – 
insbesondere mit den USA.

1958

Der Mitbegründer Hans Paul 
scheidet aus gesundheitlichen 
Gründen aus. Mit Wilhelm 
Ruppel übernimmt der Mann der 
ersten Stunde als geschäfts­
führender Gesellschafter die 
alleinige Unternehmensleitung.

1963

Das Unternehmen boomt, die 
Expansion schreitet dynamisch 
fort. PACO übernimmt die 
Maschinen und Produktions­
mittel eines Wettbewerbers aus 
Karlsruhe.

1964

Eine zweite Produktionsstätte 
nimmt ihre Arbeit auf:  
das Werk Herolz bei  
Schlüchtern. Hier werden die 
mittelfeinen und gröberen  
Gewebe hergestellt. Die USA ist 
jetzt ein wichtiger Exportmarkt.

1973

Als erste Auslandstochter  
wird die  
PAUL WIRE CLOTH CO.  
in Middlewich (UK)  
gegründet.

1974

Der erste selbst  
gebaute schützen­
lose Webstuhl 
nimmt im Werk 
Steinau die  
Produktion auf.

1975

Im Hauptwerk Steinau 
startet die Filter­
fertigung, die wegen 
der großen Nachfrage 
dynamisch ausgebaut 
wird. Zunächst werden 
Filterronden und ­siebe 
für die Kunstfaser­
extrusion hergestellt.

1981

Die Produktionsmittel der 
traditionsreichen Draht­
weberei Ratazzi & May, aus 
der die Gründer Paul und 
Ruppel stammen,  gehen in 
den Besitz von PACO über.

1989

Peter Ruppel wird als 
weiterer und alleinver­
tretungsberechtigter 
Geschäftsführer der 
PACO­Unternehmens­
gruppe bestellt.

1990

In Frankreich gründet PACO  
die TSE mit Sitz in Longjumeau 
bei Paris. Tätigkeitsschwer­
punkte sind Belieferung und 
Service für Siebdruckereien. 
Das Leistungsprogramm der TSE 
wird systematisch ausgebaut.

1992

Gründung der belgischen 
Tochtergesellschaft CANAL – 
gemeinsam mit André Brassi­
ne und der Fa. Dillinger Fabrik 
gel. Bleche als Partnern.

1993

Im Steinauer Industriegebiet „Im 
Poppen“ wird  ein neues Werk 
errichtet, das zunächst auf die Pro­
duktion von Airbag­Komponenten 
ausgerichtet ist.

1995

Die Airbagferti­
gung befindet sich 
auf dem Höhe­
punkt mit nahezu 
300.000 Einheiten 
monatlich.

1996

Erfolgreiche Zertifizierung 
des PACO­Qualitäts­
sicherungssystems nach 
DIN EN ISO 9001. Die  
175. Webmaschine aus  
eigener Fertigung wird  
im Werk Herolz ihrer  
Bestimmung übergeben.

2000

Das neue Millennium beginnt mit dem  
Abschluss umfangreicher Erweiterungs­
maßnahmen. Mit drei Werken in Steinau  
und Herolz verfügt PACO jetzt über 
27.000 m2 Grundstücks­ und ca. 20.000 m2  
Produktionsfläche. Die Belegschaft zählt 
330 Mitarbeiter/­innen, der Umsatz  
übersteigt 35 Mio. Euro und der Export  
geht in mehr als 100 Länder weltweit.  
Der 250. Webautomat für Feindrähte aus 
eigenem Maschinenbau geht in Betrieb.

2002

Am Standort Herolz wird der 
Werksabschnitt 4 für die  
PACO­Weberei fertiggestellt. 
Die neuen Produktionsein­
richtungen entsprechen den 
modernsten Gesichtspunkten 
der Fertigungslogistik.

2003

Die PACO Paul GmbH & Co. KG –  
begeht ihr 50. Firmenjubiläum.  
Es wird mit einem großen  
Fest für Mitarbeiter, Kunden,  
Geschäftspartner und  
Honoratioren in Steinau gefeiert.

2004

Als Zulieferer für die Ariane 5 
unterzieht sich PACO einem 
verschärften Qualitätsmanage­
ment­Assessment und erwirbt 
die Zertifizierung nach DIN EN 
9100 (E) ff / AS 9100 ff für die 
Luft­ und Raumfahrt.

2006

Eine neue Fertigungslinie für  
Faltenfilter geht in Betrieb.  
Eine innovative Faltenmaschine  
ermöglicht überlange Filterelemente 
von bis zu 1.400 mm Länge ohne  
Teilung. Das bedeutet eine  
Alleinstellung im Weltmarkt.

2007

Auf dem Gelände des Werks Herolz wird ein 
weiterer Bauabschnitt fertig gestellt. Ein neues 
Bürogebäude und eine auf 1.600 m2 erweiterte 
Lagerkapazität schaffen Raum für weitere  
Expansion. Acht weitere Hochleistungs­ 
Webmaschinen nehmen ihren Betrieb auf.
Mit Dipl.­Ing. Garvin Ruppel als Assistent der 
Geschäftsleitung steigt die 3. Generation  
in das Unternehmen ein.

2008

Der Firmengründer 
und Seniorchef  
Wilhelm Ruppel ver­
stirbt im Alter von  
81 Jahren.

2009

Klaus Ruppel wird mit Wirkung  
vom 1. Januar 2009 zum weiteren Geschäfts­
führer der PACO Paul GmbH & Co. KG bestellt.
Die Erweiterung und Modernisierung der 
PACO­Firmenzentrale in Steinau wird  
abgeschlossen. Jetzt stehen mehr als 900 m2 
Bürofläche  zur Verfügung. Die Siebspannerei 
wird um 500 m2 erweitert. Neu hinzukommen 
eine Sandstrahlkammer sowie eine Hoch­
druck­Reinigungsanlage für Siebrahmen.

2010

Zum 1. Januar 2010  
übernimmt PACO die  
HETA Verfahrenstechnik GmbH 
(Filtration und Separation), Lich.

2012

Die Lagerkapazität für  
PACO­Metalldraht­
gewebe wird im  
Industriegebiet Steinau 
Nord um weitere  
1.500 m2 erweitert.

2016

Werk 5 in Schlüchtern wird  
mit 2.500 m2 zusätzlicher  
Produktions­ und Lagerfläche  
in Betrieb genommen.  
Zum 1. August 2016 übernimmt  
Garvin Ruppel als weiterer 
Geschäftsführer der Paul 
GmbH & Co. KG Führungs­
verantwortung im  
PACO­Managementteam.

2017

Klaus Ruppel,  
Gesellschafter der  
PACO Gruppe und  
Geschäftsführer  
der PACO Herolz GmbH, 
scheidet zum  
31. Dezember 2017  
aus dem Unternehmen  
aus und wechselt  
in den Ruhestand.

1953

1953

Die Paul GmbH & Co. – kurz PACO 
– wird von drei Gesellschaftern 
gegründet: von Hans Paul 
(durch die vorherige Tätigkeit 
bei Ratazzi & May erfahren in 
der Drahtweberei) sowie von 
den stillen Teilhabern Werner 
Seyfert und Hans  Arnold. 

Die Produktion wird mit ge­
brauchten Webstühlen in einer 

Garage aufgenommen.
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